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Gesetz- «uh VerordiuingSblatt
bestehend aus den gefürsteten Grafschaften G örz und G rad išča , der M arkgrafschaft Is trien  

und der reichsnnmittelbaren S ta d t  T riest m it ihrem Gebiete.

 -------

Kundmachung der k. k. küstenländischen Statthalterei 
vom 28. September 1892, Z . 14663,

w o m i t  d a s  ö s t e r r . - u n g .  „ K r o n p r i n z - R u d o l f - H o s p i t a l "  z u  K a i r o  a l s  
ö f f e n t l i c h e  K r a n k e n a n s t a l t  a n e r k a n n t  w i r d .

I m  Einvernehmen m it den Landesausschüssen der reichsnnmittelbaren S ta d t  T riest 
m it ihrem Gebiete, der gefürsteten Grafschaft G örz und G rad išča  und der M arkgrafschaft 
Istrien  wird das österr.-ung. „K ronprinz-R udolf-H ospital" zu Kairo a ls  öffentliche Kranken­
anstalt m it allen hinsichtlich der Berpflegskosten-Bergütung daraus resultirenden Rechtsfolgen 
anerkannt.

für das

Jahrgang 1892.

X X I I .  S tück.

A u s g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  a m 11.  O k t o b e r  1892.

Rinaldini m . p .
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Gesetz vom 10. September 1892,

w o m i t  d a s  L a n d e s g e s e t z  v o m 21.  A p r i l  1 8 7 9 , L .-G .-B l. N r. 11, ü b e r  d i e  
B e r t h e i l u n g  d e r  G e m c i n d e g r ü n d e  v o n  T o r n a e e v i c a  a b g e ä n d e r t ,  b e ­

z i e h  n n g s l v  e i s e  a u ß e r  K r a f t  ge s e t z t  w i r d .

lieber A ntrag des Landtages M einer gefürsteten Grafschaft G örz und G rad išča  finde 
Ich  anzuordnen, wie fo lg t :

§ 1.
D ie  in der Steuergem einde Tom aeevica gelegenen, im  Steuerkataster m it den Parcellen- 

N m nm ern 6 2 3 , 7 2 0 / , ,  1 0 1 4 , 1 0 6 5 , 1 0 7 8 , 1 1 2 6 / , ,  1 1 2 6 / , ,  1 2 2 6 / , ,  1 1 3 6 / , ,  1 1 3 6 / , ,  
1 1 5 2 , 1 2 3 6 , 1 2 7 8 / , ,  1 3 6 4 /, bezeichnten Gerneindehntweiden und die im Grundbuche von 
Körnen unter Körper 3 9 6  eingeschriebene Parcelle  N r. 4 9 7 /, im  G esam m tausm aße von 
1 8 6 °0 7 6 7  Hektaren sind unter die Gemeindemitglicder der Steuergemeinde Tom aeevica 
zu vertheilen.

B on der Bertheilung sind jedoch jene Theile der beiden letzten Parcellen N r. 1 3 6 4 /, 
und 4 9 7 /, in der Gesam m tausdehnung von 53°25  H e d a r , welche auf G rund des Laudes­
gesetzes vom 9. December 1 8 8 3 , L .-G .-B l. N r. 13 e x  1 8 8 4 , zur Aufforstung bestimmt 
wurden, ausgeschlossen und verbleiben im Eigenthum  der Gemeinde.

§ 2.

D ie  vorgenannten G ründe werden unter die Gemeindemitglieder dermaßen getheilt, 
daß jedes von ihnen zwei Antheile erhält und ausschließlicher Eigenthümer derselben werde.

§ 3.

D a s  Eigenthum  an den G ründen wird gegen das Entgelt von 15  fl. für beide Antheile, 
welche m it den 6°/0 Interessen vorn T age der vollzogenen T hcilung an in 5 gleichen 
Ja h re s ra te n  zu zahlen sind, abgetreten.

§ 4.

B ei der Bertheilung sind alle G ründe zu gleichen Theilen, mit Rücksicht auf den 
Bodenw erth, allen jenen in ein Verzeichniß aufzunehrnenden Geineindernitgliedern, welche 
Fam ilienhäupter sind und ihren ständige» A ufenthalt in der Gemeinde haben, zuzuweisen.
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W o das H au p t der Fam ilie  gestorben ist, werden die bezüglichen Antheile seinen 
Erben zugewiesen.

§ 5.

Jene , welche den einen oder den anderen ihrer Antheile veräußern wollten, sind verpflichtet, 
vor Allem der Gemeinde dessen Ankauf anzubieten, und nur wenn diese ihn nicht erwerben 
wollte, können sie ihn an Andere verkaufen; in  diesem Falle müssen sie jedoch sofort den 
B etrag  von 15 fl. in die Gemcindecassa zahlen.

D ie  Gemeinde behält sich sonach das Vorkaufsrecht an den zu vertheilenden 
G ründen vor.

§ 6.

D ie  T heilung  erfolgt durch eine» beeideten Feldmesser unter M itw irkung einer aus 
der M itte  der Gemeindevertretung, welche auch den Feldmesser ernennt, abgeordneten
Commission. I h r  O p e ra t ist für alle Betheiligten bindend.

§  7-

B ei der Theilung hat der Feldmesser dafür S o rg e  zu tragen, daß zu jedem Antheile 
der freie Z ugang ermöglicht wird und daß zu diesem Zwecke allen Theilhabern der Auf- 
theilung die W ege zu den bezüglichen G rundantheilen angewiesen werden.

§ 8.

D ie  einzelnen Antheile werden dann mittelst Losziehung, an welcher jedes Gemeinde» 
Mitglied theilnehmen kann, zugewiesen.

§ 9.

lieber den T heilnngsact ist ein Protokoll und ein P la n  aufzunehmen, auf deren 
G rundlage die bezüglichen Löschungen und Eintragungen in den öffentlichen Büchern und 
beim S teueram te  bewirkt werden können.

§ 10.

D ie  Kosten der T heilung sind von allen Betheiligten zu gleichen Theilen zu tragen.

§  H .

F ü r  die Einhebung des im § 3 gedachten Entgeltes gelten die Bestimmungen des
§ 82  der Gem einde-O rdnung, und sind die eingehobenen B eträge zur Vermehrung des
S tam m verm ögens der Gemeinde zu verwenden.
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§ 12.

D a s  Landesgesctz vom 2 1 . A pril 1 8 7 9 , L .-G .-B l. N r. 11 , über die Bertheilung 
der Gemeindegründe von Tom aeevica wird außer K raft gesetzt.

W ien, am 10. Septem ber 1 8 9 2 .

Iranz Joseph m. p.

Taaffe m . p.


